
 

 
 

 

 

 

Termin:  12. Januar 2018 um 10:00 Uhr (Pressegespräch) 

Fotomöglichkeit: ab 10:40 Uhr in der Modellfabrik (Exklusivführung mit der 
Niedersächsischen Staatssekretärin für Wissenschaft und Kultur 
Dr. Sabine Johannsen und dem Präsidenten der Hochschule 
Hannover Prof. Dr. Josef von Helden 

Ort:    Hochschule Hannover 
Campus Linden 

   Ricklinger Stadtweg 120 
   30459 Hannover 
   Raum 1 B 0.05 (Wegweiser ab Foyer sind vorhanden) 

 

Hintergrund: 

Die praxisorientierte Ausbildung der Studierenden an der Hochschule Hannover (HsH) wird 
nun um ein weiteres modernes Labor ergänzt. „Industrie 4.0“ ist als Schlagwort in aller 
Munde. Vor allem im Bereich der Automatisierungstechnik, aber auch in anderen 
Ingenieurwissenschaften, wird dieses Thema immer bedeutender. 

Die Hochschule Hannover steht für moderne, zeitgemäße Ausbildung und Lehre mit hoher 
Praxisorientierung und Industrienähe. Sie weiht zusammen mit der Niedersächsischen 
Staatssekretärin für Wissenschaft und Kultur Dr. Sabine Johannsen und dem Präsidenten 
der HsH Josef von Helden am 12. Januar die innovative „Modellfabrik Industrie 4.0“ ein. 

Studierende lernen hier alle Aspekte von Industrie 4.0 kennen und mit ihnen umzugehen. Die 
Professoren Niemann und Imiela haben viel Herzblut und Energie investiert, um dieses 
Labor wirklich werden zu lassen. Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf ca. 
600.000 Euro.  

 

Kontakt 

Hochschule Hannover 

Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

Jörg Sambleben 

– Pressereferent – 

Telefon:  0511 92 96-1014 

Mobil:  0170 322 5889 

Email:  news@hs-hannover.de 

Einladung zum Pressegespräch 
Moderne und praxisorientierte Lehre in der Industrie 
4.0 Modellfabrik an der Hochschule Hannover (HsH) 


